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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü t Ö e rt

Kinzig - Murg - und Pfiuz - Kreis.
Ütö, 96. Mittwoch den t . December »819.

SÜtt Gvoßh srzpglich Büdifchrm ' gnävigstrm PrlvilegkS .

. BekatttttmachutigeK «

Sein « Königl . Hoheit haben bas erlebigte evoiNg-

lutherische Stadtdiaconat Durlach , und die damit
verbundene Pfarrey Wolfartsweier (evang. Dekanats

Durlach / MUrg - und PfinzKreises) dem bisherigen
Pfarrer Pfeiffer in Ruchsen gnädigst verliehen .
Die Kompetenten zu der hiernach erledigten Pfarrey
RuchseN lSpecialats Adelsheim im Mahn und TaU-

berkrcise) mit einem KompetenzAnschlage Von 35 » st.

str kr. Und wahren Ertrag von 5 — 600 fl. haben

fich binnen 6 Wochen bei det Fürst !. Leiningischett
Standesherrschaft Vorschriftmäßig zu melden.

Durch dis Beförderung de8 DiacsnNs Heb - e,

tt ( zu Pforzheim ist das dortige zweite evangelische
lutherische Diakonat ( Dekanat « Pforzheint im Murg -

Und PsinzkreiS) mit einem Ertrag von 4 » 2 fl. in

Erledigung gekommen. Die Bewerbet um gedachte
Stelle haben sich binnen 6 Wochen durch ihre Vor¬

gesetzte Dccanate oder Speziakate bei der obersten
Evangelischrn KirchenDehörd» vorschriftsmäßig zu
Melden .

MD» * *

Auf den 23 . Jänner folgenden JahrS soll hie

demnächst zu erledigende weibliche ZndustrieLehrstelle
bei der katholischen Elementarschule dabier wieder be¬

setzt werden . Der damit verbundene Gehalt besteht
in 250 fl. an Geld , freiem Logis im Schulgebäude ,
»in Klafter Holz und dem Schulgelde mit 4 Z kr .

virrtelsährig , von den Schulpflichtigen »er¬

möglichen Kindern (die Atmen erhalten den Unterricht

unentgeldlrchl von solchen Vetmöglichen aber, welche

nicht mehr schulpflichtig sind , 2 st. 4r kr. Die Un-

tekrichtsgegenstände sind : Stricken aller Art , eben

so Nähen und Sticken , desgleichen weibliche
Kleider machen . Daß bk JndustrieLehrerin
überhaupt eine gebildete Person seyn müsse , und

über ihre Aufführung sich mit dem gesetzlichen Atte¬

state aüSzuwrifeN Hab« , Hersteht sich voN selbst . Bey
her übrigen Befähigung wünscht man , daß sie die

französische Sprache , und darin« gegen ein besonders

Noch zu regulirettdeS Schulgeld , unterrichten könne .

Doch gehört dieß nicht zu den Hauptforderungen .
Die KompeteNtinneN haben ihre Borstellungcn milden

dazu gehörenden Zeugnissen unmittelbar hieher ritt-

züschicken. Karlsruhe den 22 . Nov . » 8 > st.
Ministerium deS Inner «.

Kattzok. Kirchenfetlio«.

Untkegekichtliche ?lvffordkkvttgelr
und Kundnlachungkn .

G ch ü l v e n l i q u i V n t i v tt k n.

Andurch werden alte diejenigen , welche an

folgende Personen etwaS zu fordern habe« , un¬

ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse

sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden, zurLiquidirung derselben vorgeladen . —

AüS dem
Lberamt Bruchsal .

( t ) zU HelM « heim Nu de » in Gant er¬

kannten Bürger und Bauersmann AnkoN Brest «

höfer auf Dienstag den 21 . Dec . S . J . früh 8 Uhr

auf dem Ralhhaus in Hckmsheim .
( , ) zu Karksdorf an den in Gant erkannten

Bürger und Landwirth Georg Heinrich Sch lind¬

wein aus Dienstag den * 4 « Dec. d. I . früh 8 Uhr

auf dem Rathhaus in Karlsderf . Aus dem
Bezirksamt Lahr

(2) zu Lahr an den in Gant gerathenen hiesi¬

gen Bürger und Maurermeister Georg Müller

auf Montag den -3 . Der . d . I . vor dem Theilungs -

Commiffatiak dahier.
( 1 ) zu Ottenheim an den in Gant erkann¬

ten Bürger und Taglöhner Bernhard Köpfte auf

Montag den <3 . Des . d . I . Bormiltags vor dem

TheilungsErmiliiffariat auf der Stube zu Olten »

hüm . Aus dem



Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) zu Oberndorf an die in Gant gerathe -

ne Joseph V v l z i sch e Wittwe , auf Samstag
den n . Dezember d . I . Vormittags vor der Thei-
lungs - Comission im Rappenwirlhs - Haus zu Ober-
kirch. ^ Ausdem

Stadt und Landamt Offenburg .
( r ) zu Zunsweier an den in Gant gcrathe -

nen David Doll , auf Donnerstag den r . Der . d .
I . im Rappenwirthshausdaselbst vor dem Thcilzjngs-
Commissär. Aus dem

Oberamt Pforz hei m .
( r ) zu Darmsbach an den Stabhalter Da¬

niel Krön er , auf Montag den 20 . Decbr , d . I .
vor dem TheilungsEommissariat im Löwenwirthshause
zu Nöttingen .

( 2 ) zu Ellmendingen an den verschuldeten
Bürger Johannes Gräslin , auf Montag den » 3 .
Decbr . d. I . vor der GantEommiffion im Wirths-
Haus zum Adler daselbst . Aus dem

Oberamt Rastadt .
(2 ) zu Rauenthal an den in Gant gera-

thenen Bürger Ludwig K ö l l m e l , auf Montag den
13 . Decbr. d . I . auf dem Ralhhaus daselbst . Aus dem

Bezirksamt Rhe in bisch 0 ffSb t i m .
(1 ) zu Memprechthofen an den in Gant

erkannten Johann Georg Stephan auf Montag
den io , Dec. d . I . Vormittags 8 Uhr , in dem
En ge Ischen Kaffeehaus dahier vor der Liquidations -
Kommission , wobei auch diejenigen E - editores , wel¬
che an den Gantmann kraft der für seinen Schwie¬
gervater alt Adam EriSmann von Memprechts-
hofen unter dem z . Nov . 181z gegebenen Bürg¬
schaft eine Ansprache zu machen gedenken , zur gleichen
Zeit sich dabep einzufinden haben. Aus dem

Bezirksamt W 0 l f a ch .
( r ) zu Bamen an den in Gant erkannten

Konrad Buhler auf Montag den 20 . Oec . d . I .
vor dem Theilungskommissariat zu Schiltach .

( r ) Karlsruhe . sBekanntmachungZ Die
Verlassenschaft des kürzlich mit Tod abgegangenen
Großh . Oberrevisors Johann Jakob Scko Umeier ,
ist nur mit Vorsicht der Erbverzeichniß angetreten
worden , weswegen alle diejenige , welche aus irgend
einem Rechtsgrund eine Ansprache an diese Verlaffcn-
schaft zu machen , und deshalb bei der Jnvcnturkom-
mission sich noch nicht gemeldet haben , hiermit auf -
gefordert, und unter Hinweisung auf das Landrecht
Satz 8»8 — 809 . erinnert werden , a dato binnen
4 Wochen bei Unterzeichneter Stelle sich zu melden ,
«nd wo nölhig , weiter zu verhandle» .

Karlsruhe den 26 . Nov . i8 >9 >
Großherzogl. Stadtamtsrevisvrat.

SRunbUbt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deö PflegerS soll bet Der»

luft der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden. Auö dem

zirksamt Gernsbach .
lZ) von Gernsbach dem hiesigen Bürger

und Mehlkrempe Georg Friedrich Müller , dessen
Aufsichispfleger der Metzgermeister Andreas Krieg
von hier ist. Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(3 ) von Langensteinbach dem Maurer Jo¬

hannes Rau , . dessen Pfleger der Bürger Simon
Kn ab von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren LeibeSerben sollen binnen ir Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auögeliefert werden. AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 1 ) von Oestringen der Franz Schwarz ,

welcher sich vor ungefähr 30 Jahren als Schlosser¬
gesell auf die Wanderschaft begeben , und seitdem
nichts mehr von sich hören ließ , dessen Vermögen in
49 fl . 5o kr . besteht . Aus dem

Bezirksamt Eppinaen .
( 1 ) von Eppingen der Johann Michael Tie¬

fen bacher , dessen Vermögen in 1572 fl . be¬
steht . .

( 3 ) Ncckarblschoffsheim sErbvorladungJ
Vor kurzer Zeit starb zu Obergimpern der Grundherrl.
Gräflich von Prschische Secrekär M üssig im ledi¬
gen Stande , und ohne Hinterlassung eines letzten
Wittens , die ganze Vcrlaffenschaft betragt 72 fl . 8 fr.
es werde» alle diejenige , welche eine ErbAnsprache,
oher sonstigen Anspruch begründen zu können glauben ,
aufqefordert , sich binnen 6 Wochen bei dem hiesigen
Amlsrcvisorate unter Angabe ihres Titele zu melden,
als sonsten rechtlicher Ordnung nach über die Ver-
lassensckaftsmasse verfügt werden wird.

Nrckarbischvffsheim den 3 . Nov . 1819 .
Großh . Beziik .' aint .

( >) Boxberg . sVerschollenhutSecrläning.^
Der in Folge der unterm tt . Mm ; >818 . erlassenen
KundschasisErhebung bisher nicht erschienene Franz
Heinrich Erlewein von Kraulheini wird nunmehr
für verschollen erklärt , und soll dessen Vermögen ,
so weit solches diesseitiger Gerichts stelle untergeben ist,
den Erbbekhciligten in » utznießlichcn Besitz ausgefolgt
werden . Boxberg den 23 . Nov . i8 >9 -

Großherzogl. Bezirksamt .



(3 ) Eberbach . ^Verschollenheit - - Erklärung .^
Da sich der zur Empfangsnahme seines bisher pfleg-

schafrlich verwaltet wordenen Vermögens unterm iZ .
Juny v . I . vorgeladene Joseph L.auer von Eber¬
bach bisher nicht gemeldet bat , so wird er nunmehr
für verschollen erklärt , und sein Vermögen den sich
darum gemeldet habenden nächsten Anverwandten in
den fürsorglichen Besitz gegen Sicherheitsleistung ab¬
gegeben .

Eberbach den 7. Nov . 1819 .
' Grossh . Bezirksamt

( 2 ) Ettlingen . sVerschollenheits - Erklarung . 1
Da der abwesende Franz Ignatz Richter von hier ,
der vffenrlichen Vorladung vom 23 . Nov . v . I . un¬
geachtet bis daher keine Nachricht von sich gegeben
hat , so wird derselbe andurch für verschollen erklärt ,
und dessen Vermögen seinen gesetzlichen Erben gegen
Eaution in fürsorglichen Besitz gegeben . Was hier¬
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Ettlingen den 23 . Nov . i8 >9 -
Eroßh . Bezirksamt .

(2 ) Hornberg . sVerschollenheitserklarung . s
Da Christian Jäckle von Oberkirnach der erlassenen
öffentlichen Vorladung vom 20 . August v . I . unge¬
achtet nicht erschienen ist , so wird er,andurch für
verschollen erklärt und sein Vermögen den sich darum
gemeldeten nächsten Anverwandten in fütsorglichen
Besitz zugeschieden.

Hornberg den . 11 . November l8 >9 -
Großh . Bezirksamt .

( 2) Hornberg . sVerschvllcnheitserklarung .)
Da Andreas A r n 0 l d von Oberkirnach der erlasse¬
nen öffentlichen Vorladung vom 7 . September i8 > 8 .
ungeachtet nicht erschienen ist , so wird er andurch für
verschollen erklärt und sein Vermögen den sich darum
gemeldeten nächsten Anverwandten in fürsorglichen
Besitz zugeschieden .

Hvrnberg den > 7 . November > 819 .
Großherzvgl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 2 ) Emmendingen . sVorladung . s Jobann

t^ corg Vogel von Nimdurg , aus der Eonscrjplion
pro i8 >!, , zum Militärdienst bestimmt , hat sich aus
Tannenkirch , Bezirks Kandern , wo er auf dem
Schneidergewerde zu arbeilen Erlaubniß hatte , heim¬
lich wegbegeben , und sein dermaligcr Aufenthalt ist
unbekannt , derselbe wird aufgesordert , binnen 6 Wo¬
chen dahier erscheinen , oder es wird gegen ihn nach
den r' andcsgesetzen versabren werden . Zugleich werden
sammniche Großh Poiizeybehörden ersucht , den Jo¬
hann Gee-i g Vogel , wenn er sich betreten läßt , verhaf¬
ten und hieher liefern zu lassen .

Emmendingen den 20 . Nov . >8 >9 -
Großherzvgl . Bezirksamt .

(2) Karlsruhe . ^Fahndung und Signale¬
ments Der unten signalisirte Fechtmeister Eduard
Zwettelis aus Breslau , welcher seit einigen Wo¬
chen in seiner Kunst dahier Unterricht errheilte , ist
von hier durchgegangcn , nachdem er verschiedene
Prellereyen verübt , auch den Verdacht eines Dieb¬
stahls sich zugezogen hatte . Wir ersuchen die vor¬
kommenden obrigkeitlichen Behörden , auf denselben
zu fahnden , ihn auf Betreten zu arretiren und gegen
Erstattung der Kosten wohlverwahrt anher zu über¬
liefern . Dabei bemerken wir , daß derselbe , erhal¬
tener Auskunft nach seinen Weg über Pforzheim in
das Königreich Würtemberg genommen hat .

Signalement .
Eduard Zwettelis , Fechtmeister aus Breslau ,

27 Jahr alt , 5 ' 6 " groß , hat schwarze Haare , ge¬
wöhnliche Stirn , schwarze Augenbraunen , braune Au¬

gen , gewöhnliche Nase , Mittlern Mund , schwarzen Bart »
rundes Kinn , ovales Gesicht , derselbe ist besonders
an seinen etwas schielenden Augen kenntlich . Er
tragt einen hellbraunen Ueberrock mit einer Reihe
Knöpfe , lange Beinkleider und eine blaue Kappe mit
rothem Reif und kurzem Schilde .

Karlsruhe den 23 . Nov . 1819 .
Großherzvgl . PolizeyDirection .

( > ) Ette nhcim . sDiebstahl .s In der Nacht
von gestern auf heute sind zu Kippenheim mittelst ge¬
waltsamen Einbruchs durch eine Riegelwand nachbe¬
schriebene Tuch - und Kleiderwaaren entwendet worden ,
es werden daher die betreffende löbliche Behörden an -
mit ersucht , auf die entwendete Stücke und deren Ver¬
käufer fahnden , und im Entdcckungsfalle uns gefäl¬
lige Nachricht zugehen zu lassen .

Ettenhcim den 20 . New . » 8 >9 -
Geoßh Bezirksamt .

Beschreibung von den gestohlenen
Kleidungsstücken

1 ) Ein dunkelblauer Mantel mit weißem leinenen
Futter , ganz neu mit einem großen Kragen .

2) Ditto ein Mantel , der stehende Kragen mir ge¬
streiftem Manchester eingefaßt , nebst einem gros¬
sen Kragen .

Z ) Ein großer hellblauer Mantel mit Sammt aus -
geschlagen , das Futter von Tuöh mit Rippen .

4) Ein Weiberüberrock schwarzblau ,
'mit Sammt

durchaus ausgefchlagen .
tzs Ein dunkelblauer Ueberrock , feines Tuch mit

falschen Taschen auf der Seite .
6 ) Ditto ein Mannsüberrock , durchaus mit Rasch

gefüttert , nebst gesponnenen Spiegelknöpfen .
7 ) Ein melirt blauer Ueberrock ganz groß , der un¬

tere Kragen etwas hell Tuch .
8 ) Ein grauer Ueberrock mit weißen Knöpfen .



53 o

9) 2 dunkelgrüne Ueberröck , wovon einer gelbe
Knöpfe , und der andere weiße Stahkknöpfe hak .

» 0 ) Ein dunkelgrauer Ueberröck die Knöpfe von« Tuch,
ii ) 2 dunkelblaue feine Röcke , nach der neuesten

Mode mit gesponnenen Knöpfen,
» r ) r graue Röcke , wovon einer schon gewandt ist,

einer mit seidenem Futter ,
iz ) Ein brauner kalmuckener Ueberröck,
t 4) 18 Stück blaue Kammissöker , alle mit gekbeN

Knöpfen besetzt , zum Theil etwas roth'
e- am

Futter .
15) to Stück graue Kammissöker , verschiedener Größe ,

zum Theil ganz neu mit gelben Knöpfen , auch
«in Sommerkammisol blau und weißgestreift.

»6 / 6 Paar Hosen mit Kalblcver besetzt , von me¬
liertem blauem Tuch, und zwei weißgrünr.

» 7) 1 Ditto weißgraue mit Schaafleöer besetzt , unb t
Paar dunkelgraue mit Kaibleder.

, 8 ) 2r Paar ganz Neue Hosen dunkelblau , grau ,
grün , und zwei Paar davon dunkelbraun,

19) 4 Paar getragene Hosen , ein Paar graue mit
rothen Streifen , ein Paar feine dunkelblaue
mit Bandet , ein Paar dunkekgraue , ein Paar
halbkange schwarze Sammihosen mik weißen
Knöpfen und durchaus gefuttert,

20 ) 3 ganz neue scharlatinene Gillets Mit gelben
Knöpfen, Nur auf einer Seit « Knopflöcher .

21 ) 2 bitte röche ganz große , mit einer Reihe
Knöpfe.

22 ) 10 Stück neue schwandoneNe mik gesponnenen
Knöpfen , zum Theil übereinander .

2Z ) » 6 Stück Manchester - und riebelezkiigene Gillek
mit Rasch und DaMes gefüttert , alle überein¬
ander zu Machen , mit weißen Knöpfen.

24 ) 2 gelbe plüschene Gillets Mit gelben Knöpfen ,
ein gelbes kachemirnes ganz großes Gillek mit
FutkerbarcheNt gefüttert , und 2 Reihen gelben
feinen Knöpfen.

16 ) Ohngefahr 30 Stück Gillets aller möglichen
Sorten .

26 ) Ern FrauenzimmerKragen , fein dunkelblaues
Tuch , mit Sammet beseht.

27 ) 21 Paar kurze Und lange Kamnkaschen , blau ,
grau , grün und schwarz .

2&) Ein Paar . Fuhrmannssticfcl .
29 ) Ein Paar neue weiße Kommisschuhe.
Zo> Ein Stück weißleinen Tuch.
31 ) 3 Stück hellblaues wollenes neues Tuch 15 auch

' 8 Elle » haltend.
32 ) Ohnge'ähr 8 Ellen rother Scheirlatin .
33 ) Mehrere Reste braun und rothes Tuch.
34) Ein Rest rolher Ratin und «in ditto blauer.
35 ) Ein Stück blaurr Dames und em ditto brauner

und ein Stück violeter ditto , And «in Stück
weißer und «in Stück schwärzet ditto.

36 ) Ein Stück hellblauer Kalmang mit weißen
BluMen .

Z7) Mehrere Reste Siamaßen in verschiedenen
Sorten .

38 ) 2 halbe Stück dunkelblaues Tuch mittlerer
Qualität .

( r ) Osterburken , sDiebstahlJ In der
Nacht vom 13 . auf den » 4 . d. M . sind dem mosai -
scheu Schutzbü-ger Moses Frey zu Rosenbcrg über
4oo fl. Geld mittelst Einbruchs entwendet worden.
Der größte Theil des

^
Gelbes bestand in Sechsern

und Groschen , bann kn mehreren 24 und 12 KreU-
tzerstückcn , auch 6 bis 8 Kronenthalern , dann be¬
fanden sich für ohngefahr / fl . 30 kr . verrufene Münze
dabey , worunter folgende Stücke sich auszeichnen :
einige Oreystüberstücke , bergifche Landmünze, mit der
Jahrzahl >802 ^ einige Dreystüberstückc , clevische und
belgische Landmünzc mit der Jahrzahl l8ob ", meh¬
rere preußische Groschenpücke mit der Aufschrift> 24
einen Thaler vom Jahr 2782 ; mehrere preußische
Zweygroschenstücke Mit der Umschrift : » 3 einen Tha »
ker , und dem überschriebenen Brustbild « ssrieleriLirz
BöiUssdriim Rex : vom Jahre 1764 > einige Drey -
stüberstücke mit einem Löwen im Wappen vom Jahre
, 792 , dann Mehrere pfälzische halbe Batzen, Man
ersucht sammtliche Justiz - Und PolrzeyBehörVen, die
verdächtigen Besitzer dieses Geldes im Entdeckungs¬
falle arretiren , und gegen Kostenerstattung anher ab¬
liefern lassen zu wollen ,

Osterburken den « 7- Nov . i8 >of.
Großh . Bezirksamt .

( 2) Offenbarg , Mtbstahl .s ÄorgesterN
Früh ist ein Gutwagen in Ichenheim angegriffen ,
und ein Stiefel samt dem darin befindlichen Gelbe
entwendet worden , und zwar 464 fl. 4 kr. in einem
Söcklein , 369 fl, 5Z kr. ebenfalls in einem Sacklein ,
und i >5fl . 3tf ft - >n einer Rolle von Kronentha -
kerN. — Ein Verdacht hiekwegen fällt auf einen Men¬
schen N > N . welcher zu derselben Zeit durch den Ork
Ichenheim und gleich daraus zwischen Ichenheim und
Niederschopfheim und , 4 Stunde spater über die Fel¬
der htr gegen Oberschopfheim stark gehend gesehen
worden ist , und von welchem man nur sagen kann ,
baß er von kleiner untersetzter Statur feye , einen Hut
Nach Art der Fuhrleute , einen blauen Mantel , roches
Brusttuch unb Stiefel getragen haben. Die Greßh .
B . hörden werden gebeten , hierwegcn fahnden lassen ,
und von jeder sich etwa ergebenden Spuk unS. Nach¬
richt geben zU wollen .

Offenburg den 24 . Novbt . ' 8 >9.
Großb . Stadt - und Landamt .

( Hierbei eine Beylage . )
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